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Merkblatt über Olivenöl 

Rechtsgrundlagen:  Durchführungsverordnung (EU) Nummer 29/2012 der Kommission vom  
13. Januar 2012 mit Vermarktungsvorschriften für Olivenöl 

Verordnung (EU) Nummer 1169/2011 des Europäischen Parlaments und des 
Rates vom 25. Oktober 2011 betreffend die Information der Verbraucher über 
Lebensmittel  

Verordnung (EU) Nummer 1151/2012 des Europäischen Parlaments und des 
Rates vom 21. November 2012 über Qualitätsregelungen für Agrarerzeugnisse 
und Lebensmittel 

Vermarktungsbestimmungen: 

Gelten für folgende Ölkategorien: 

 Natives Olivenöl Extra, 
 Natives Olivenöl, 
 Olivenöl – bestehend aus raffiniertem Olivenöl und nativem Olivenöl, 
 Oliventresteröl.  

Olivenöle der oben genannten Ölkategorien dürfen an den Endverbraucher ausschließlich vorverpackt,  
in Verpackungen von höchstens 5 Liter Eigenvolumen abgegeben werden. 

Die lose Abgabe an den Endverbraucher oder eine Abfüllung nach direktem Kundenwunsch sowie das 
Vermischen verschiedener Originalchargen sind unzulässig. 

Werden Olivenöle vor Ort umgefüllt und verpackt, ist hierfür ein vom Verkaufsraum abgetrennter Raum 
erforderlich, welcher mit entsprechenden Arbeitsgeräten und Ausrüstungen ausgestattet ist.  

Kennzeichnung: 

Die vorverpackten Produkte (Fertigpackungen) müssen mit einem nicht wiederverwendbaren Verschluss 
versiegelt und einem Etikett mit der Kennzeichnung ausgestattet sein. Hierbei ist zu beachten, dass die bloße 
Übernahme der Olivenherstellerkennzeichnung unzulässig ist.  

Neben den allgemein verpflichtenden Angaben gemäß Artikel 9 der VO (EU) Nr. 1169/2011 (LMIV) gelten 
zusätzliche kennzeichnungspflichtige Angaben gemäß VO (EU) Nr. 29/2012 und VO (EU) Nr. 1151/2012. 

Obligatorische Angaben: 

Zusätzlich zur Bezeichnung/Olivenkategorie müssen Angaben über das Herstellungsverfahren erfolgen: 

- Natives Olivenöl extra: 

„erste Güteklasse – direkt aus Oliven ausschließlich mit mechanischen Verfahren gewonnen“ 

- Natives Olivenöl: 

„- direkt aus Oliven ausschließlich mit mechanischen Verfahren gewonnen“ 
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- Olivenöl – bestehend aus raffiniertem Olivenöl und nativem Olivenöl: 

„- enthält ausschließlich raffiniertes Olivenöl und direkt aus Oliven gewonnenes Öl“ 

- Oliventresteröl: 

„- enthält ausschließlich Öl aus der Behandlung von Rückständen der Olivenölgewinnung und direkt 
aus Oliven gewonnenes Öl“ 

oder 

„- enthält ausschließlich Öl aus der Behandlung von Oliventrester und direkt aus Oliven gewonnenes 
Öl“ 

- Angaben über die besonderen Anwendungsbedingungen der Öle, die vor Licht und Wärme geschützt 
werden sollten. 

Die oben angegebenen verpflichtenden Angaben sind in einem homogenen Textblock im gleichen 
Hauptsichtfeld anzugeben. 

Für Olivenöle der Kategorien „Natives Olivenöl Extra“ und „Natives Olivenöl“ ist eine Ursprungsangabe, das 
heißt die Angabe eines geographischen Namens auf der Verpackung beziehungsweise im Etikett des Öls 
verpflichtend vorgeschrieben. Die Ursprungsangabe bezieht sich dabei auf einen Mitgliedsstaat der 
Europäischen Union (EU), auf die EU oder ein Drittland. 

Eine regionale Ursprungsangabe, das heißt eine geschützte Ursprungsbezeichnung (g.U.) oder geschützte 
geographische Angabe (g.g.A.) im Sinne der VO (EG) Nr. 1151/ 2012 ist nur bei nativen Olivenölen zulässig. 

Fakultative Angaben bei nativem Olivenöl extra und nativem Olivenöl: 

• „erste Kaltpressung“ sowie „Kaltextraktion“  
• organoleptischer Eigenschaften betreffend Geschmack und/oder Geruch unter Einhaltung der 

Bestimmungen der Verordnung (EWG) Nr. 2568/91  
• Säuregehalt, sofern in gleicher Schriftgröße und im gleichen Sichtfeld auch Peroxidzahl, Wachsgehalt 

und die Absorption im Ultraviolettbereich angegeben werden 
• Erntejahr, sofern 100 % des Inhaltes der Verpackung aus dem betreffenden Erntejahr stammt 

Kennzeichnung von Ölmischungen und Lebensmitteln mit Olivenöl 

Der Hersteller ist verpflichtet, bei Mischungen von anderen Pflanzenölen und Olivenöl sowie Lebensmitteln, die 
Olivenöl enthalten, auf den Gehalt von Olivenöl außerhalb der Zutatenliste hinzuweisen. Die Bezeichnung 
muss dann mit „Mischung von Pflanzenölen (oder genaue Bezeichnung der betreffenden Pflanzenöle) mit 
Olivenöl“ zusammen mit dem Prozentsatz des Olivenölanteils angegeben werden. 

Weiterhin dürfen in der Etikettierung grafische Darstellungen oder Bilder nur auf den Olivenölgehalt hinweisen, 
wenn dieser mehr als 50 % beträgt. 

Ausgenommen von dieser Regelung sind ausschließlich in Olivenöl haltbar gemachte feste Erzeugnisse wie 
zum Beispiel Thunfisch in Olivenöl gemäß der Verordnung (EWG) Nr. 1536/92 und Sardinen in Olivenöl gemäß 
der Verordnung (EWG) Nr. 2136/89. 

 

 
 

 
 
 
 


